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Liebe Leserinnen und Leser!
Wer wie ich erst kürzlich umgezogen ist 
und sich an einem neuen Ort einrichten 
muss, weiß ganz gut: Es ist wichtig, ein 
Dach über dem Kopf zu haben, unter 
dem man sich wohl fühlt. Meine neue 
Wohnung in Fronberg war glücklicher-
weise recht schnell eingerichtet und die 
Umzugskartons zügig ausgepackt. Und 
auch sonst habe ich mich in Schwandorf 
gleich von Anfang an gut zurecht gefun-
den. Ich bin einerseits zwar gerne unter-
wegs und verreise auch gern, aber ich 

brauche andererseits auch einen Ort, wo ich daheim bin, einen Ort, wo ich 
mich wohl fühle, einen Ort, an den ich mich gern zurückziehe, wo ich aus-
ruhen und auch arbeiten kann.
In seinem Brief an die Christen von Ephesus erinnert der Apostel Paulus: 
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ (Epheser 2,19)
Bei Gott haben wir als Christen ein Zuhause, bei Gott können wir uns da-
heim fühlen, denn wir gehören zu Gottes Familie. Ich muss mich Gott ge-
genüber nicht angestrengt und verkrampft immer nur von meiner besten 
Seite zeigen. Ich kann - wie daheim eben - auch einmal alle Viere von mir 
strecken und alle Fünfe grade sein lassen. Als Gottes Hausgenosse habe 
ich vor allem auch immer wieder seine Unterstützung: Der Herr segnet mich 
und behütet mich wie ein guter Vater, wie eine fürsorgliche Mutter.
Dass ich sogar ein Mitbürger der Heiligen bin, wird für mich in jeder ortho-
doxen Kirche anschaulich: Ganz umgeben ist man da von den Bildern der 
biblischen Geschichten, der Propheten, Apostel und Heiligen. Ja, auch ich 
gehöre hinein in diese große bunte Geschichte Gottes mit seinen Men-
schen.
Ich freue mich, in Schwandorf, aber auch in unserer ganzen Region mehr 
und mehr Fuß zu fassen und mich daheim zu fühlen; und ich freue mich, 
wenn wir uns alle in unseren Gemeinden, in unseren Kirchen, in unserer 
evangelischen Tradition daheim fühlen und aus der Gewissheit leben:
Bei Gott bin ich daheim.
Mit guten Wünschen für die Passions- und Osterzeit, in der wir das auch 
wieder ganz besonders feiern
bin ich

Ihr Klaus JF Stolz, Pfarrer



Ade – a dieu

sagt Ihr Dekan i.R. Karlhermann 
Schötz
Liebe Leserinnen und Leser, 
wenn Sie diese Zeilen lesen, 
dann habe ich einen Abschied 
hinter mir. Am 28. Januar wurde 
ich von Regionalbischof Klaus 
Stiegler in den Ruhestand ver-
abschiedet. Seit dem 1. Februar 
bin ich sozusagen Rentner. Zum 
Abschied gehört das Danken, mit 
einem Schweizer Wort: das Ab-
danken. Ich danke für einen be-
eindruckenden Abschiedsgottesdienst allen Mitwirkenden, Teilnehmenden 
und für viele Aufmerksamkeiten. Ich bin reich beschenkt. Das gilt für meine 
Tätigkeit als Dekan im schönsten Dekanatsbezirk unserer Landeskirche: 
eine wunderbare Vielfalt an Menschen, an ehren-, neben-, und hauptamtli-
chen Mitarbeitenden, ein weites Land in seiner Vielfalt an Gemeinden aus 
weiter Diaspora, großen Stadtgemeinden und vorwiegend evangelischen 
Gemeinden. Ich bin dankbar für viele gute Begegnungen und schöne Got-
tesdienste. Ich bin dankbar, dass wir auch manche schwierige Situation 
gemeinsam meistern konnten. 
Die momentane Lage unserer Kirche ist nicht einfach. Mich schmerzen die 
vielen Kirchenaustritte. Sie werden nicht nur unsere Kirche verändern, son-
dern auch unsere Gesellschaft. So wird möglicherweise das ehrenamtliche 
Engagement nachlassen und Kirche sich aus manchen Arbeitsfeldern zu-
rückziehen müssen. Darum bitte ich, bleiben Sie Ihrer Kirche verbunden. 
Unsere Kirche hat eine Verheißung, das lässt mich zuversichtlich in die 
Zukunft blicken.
Ich denke, dass der Weg zur Vereinigung der Dekanatsbezirke Cham, Sulz-
bach-Rosenberg und Weiden ein zukunftsfähiger Weg ist.
Meine Frau und ich werden hier in der Region wohnen bleiben. Aber als 
Dekan bin ich jetzt einfach mal weg.
So sage ich, gut fränkisch, Ade, a dieu, in der Hoffnung auf Gott, voller 
Dankbarkeit. 

Gott behüt‘ Sie, 

Ihr Dekan im Ruhestand Karlhermann Schötz mit herzlichen Grüßen auch 
von meiner Frau Heidrun Schötz



Aus dem Gemeindeleben - Rückblick
Waldweihnacht  in Nabburg
Fast 40 Menschen zwischen 6 und 91 Jah-
ren haben sich gemeinsam auf den Weg ge-
macht. Vom Parkplatz am Gymnasium hin zur 
Skihütte. Aus dem Alltag hin zur Krippe.
Haben miteinander gesungen und gebetet. 
Sind Maria und Josef und einem Hirten be-
gegnet - und einem Wirt. Sind aufgebrochen 
in Dämmerung und Kälte und angekommen 
in Licht und Wärme. Und haben miteinander 
gefeiert.
Schön war´s! Bis nächstes Jahr!

Fleißige Frauen verkauften am Weihnachts-
markt in Schwarzenfeld die Handarbeiten, 
die sie und andere das Jahr über angefertigt 
hatten. Pfarrerin Gentzwein überwies 1260,- 
€ an die Katastrophenhilfe der Diakonie und 
dankt allen, die gehandarbeitet und gekauft 
haben.

Am Heiligen Abend leuchteten die Krip-
penspielkinder in der Christuskirche mit 
ihren Handys zum Lied „Lichterketten“ 
begeistert im Takt und annimierten die 
Gottesdienstbesucher*innen mit zu ma-
chen. Doris Schwarz, Stefanie Brauk-
müller und Pfarrerin Gentzwein hatten 
den Gottesdienst vorbereitet.

Am Freitag 15.11.2023 fand 
der erste Spieleabend und 
am Sonntag 28.01.2024 das 
erste Kirchenkaffee in unse-
rem Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
statt. Wir haben uns sehr über 
die rege Teilnahme gefreut! 
Zur Information und Herzliche 
Einladung an alle Gemeinde-



Nie wieder ist jetzt! - 
Konfirmand*innen in 
Flossenbürg
Die Konfis aus dem östli-
chen Dekanat (Kirchen-
gemeinden Oberviecht-
ach, Nabburg, Pfreimd, 
Schwarzenfeld, Schwan-
dorf und Rieden) besuch-
ten gemeinsam die KZ-
Gedenkstätte in Flossenbürg. Mit eigenen Augen und Ohren erfuhren sie, 
was passiert, wenn Gottes gute Gebote nicht eingehalten werden. Das Lied 
„Von guten Mächten“ begleitete sie den ganzen Tag bis zum Hinrichtungs-
platz, an dem Pfarrer Dietrich Bonhoeffer noch kurz vor Kriegsende 1945 
starb.

mitglieder: Im monatlichen Wechsel werden zukünftig beide Veranstaltun-
gen im DBH stattfinden. Die Termine werden im Gottesdienst, auf unserer 
Homepage und im Gemeindebrief mitgeteilt und können auch im Pfarramt 
erfragt werden.
Wir (Sonja Lindermair, Nicole Blank und Ulrike Bäumler) freuen uns jetzt 
schon wieder auf ein gemütliches Beisammensein. 

Das war der größ-
te Fasching in un-
seren Räumen, an 
den wir uns erinnern 
können! Da waren 
Menschen aus der 
Gemeinde und ka-
tholische Nachbarn 
und geflüchtete 
Sprachschülerinnen 
mit ihren Kindern. 
Deutlich mehr als 

40 Personen haben uns in Stauen versetzt, wieviel buntes Leben und Fa-
schingstreiben in unserem Dietrich-Bonhoeffer-Haus möglich ist. Danke an 
Gerlinde Graja, die uns mit dem Kinderprinzenpaar und einer Abordnung 
der Jugendgarde gehörig in Schwung und in Stimmung gebracht hat!
Naabi-Naabi-Naabi-Hellau! Noch eine Welle – und tschüss bis zum nächs-
ten Fasching!



Bestattungen, Taufen und Trauungen

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen nicht
angezeigt!

Sie können diese gerne in der Printausgabe nachlesen.
Wenden Sie sich dazu bitte an das

Evang. Pfarramt in Nabburg Obertor 4b

Aus dem Gemeindeleben - Ausblick
Aus der Nabburger Kleiderkammer
Das Tragen von gebrauchter Kleidung aus 
zweiter Hand ist heute en vogue. Vintage- und 
Boho-Stil erlauben eine neue Zusammenstel-
lung von alt und neu. Da wird das Rüschen-
blüschen völlig neu interpretiert und der Pulli 
vom Papa oder Opa wird auch noch getragen.
In der Kleiderkammer im früheren Kran-
kenhaus finden sich wahre Schätze von gut 
erhaltener Kleidung für alle Altersgruppen. 
Baby- und Kindersachen, Wickelauflagen und 

Spielzeug. Geschirr und alle Gebrauchsgegenstände für die Küche sind 
vorhanden. Eine große Auswahl an Schuhen, Mänteln, Jacken, Mützen und 
Decken lindert manchen Engpass. Die Artikel werden gegen eine geringe 
Spende abgegeben. Ein Nachweis der Bedürftigkeit ist nicht verlangt. Kom-
men Sie vorbei, schauen Sie sich um, bringen Sie alles, was Sie nicht mehr 
brauchen, was nicht mehr passt oder nicht mehr gefällt und nehmen Sie 
sich gerne für sich ein Teil mit nach Hause.
Öffnungszeiten: Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr. In den Ferien geschlos-
sen.
Die Nabburger Kleiderkammer ist übrigens ein Projekt des „Arbeitskreis 
Asyl“. Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, 16.4.24 um 19 Uhr im Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeindehaus in Nabburg, Obertor 4b. 
Dazu sind Interessierte ganz herzlich willkommen – zum „einfach mal 
schauen“ und natürlich auch zum Mitmachen!



Wir sind auf dem Weg zur Kirchen-
vorstandswahl und einem gemein-
samen Kirchenvorstand! 

Nachdem wir uns letzten Herbst mu-
tig für diesen nächsten Schritt ent-
schieden haben, haben Pfarrerin, 
Diakon und die vier Vertrauensleute 
erste Eckpunkte gesetzt. So wer-
den wir aus jeder der drei weiterhin 
selbstständigen Gemeinden Nab-
burg, Pfreimd und Schwarzenfeld 
zwei Kandidaten in den gemeinsa-
men Kirchenvorstand wählen. Die 
sechs Gewählten berufen dann zwei weitere Mitglieder nach. Zusammen 
mit Diakon und Pfarrerin gehören dann also 10 Menschen dem neuen Lei-
tungsteam an.
Und so geht es nun weiter:
Im März bildet sich der Vertrauensausschuss. Dieses erste offiziell ge-
meinsame Gremium aus den beiden Hauptberuflichen, Mitgliedern der be-
stehenden Kirchenvorstände und Gemeindegliedern, die nicht im KV sind, 
verantwortet dann die Wahl und bereitet diese vor.
Dann geht es an die Kandidatensuche! Wir brauchen doppelt so viele 
Kandidaten wie dann Kirchenvorsteher*innen gewählt werden – also we-
nigstens vier pro Kirchengemeinde. Beziehungsweise mindestens 12 ins-
gesamt. 
Falls Sie sich diese tolle Aufgabe vorstellen könnten oder einfach nur Fra-
gen zur Arbeit im Kirchenvorstand haben: Sprechen Sie uns gerne und 
jederzeit an! Die Mitarbeit im Kirchenvorstand ist wirklich eine aus-
gesprochen bereichernde Sache! Hier können Sie etwas bewegen, Ge-
meinde gestalten, Gemeinschaft erleben und sich vielfältig ausprobieren. 
Wir bewerben uns hiermit um Ihre Zeit und um Ihr Engagement!
An Pfingsten wird Ihnen in den Gottesdiensten unser Wahlvorschlag prä-
sentiert; danach ist es auch noch möglich, weitere Kandidaten vorzuschla-
gen. Ende September werden zentral an alle Wahlberechtigten die nötigen 
Unterlagen verschickt. Denn auch diesmal gilt die allgemeine Briefwahl, 
wobei selbstverständlich auch eine persönliche Stimmabgabe am Wahl-
tag, dem 20. Oktober in einem der Wahllokale möglich sein wird. Dann 
wird ausgezählt, sich gefreut, nachberufen – und am 1.Advent 2024 fin-
det dann im Gottesdienst der „Stabwechsel“ hin zum neuen, dann ge-
meinsamen Kirchenvorstand statt.



Neuigkeiten aus den Posaunenchören
Kurt Lehnerer war 50 Jahre lang Bezirksposaunenchorleiter im Dekanat 
Sulzbach-Rosenberg. Am 2.3.24 findet in der Christuskirche in Sulzbach 
um 17 Uhr seine Verabschiedung aus diesem Amt statt. Er sagt: „Ich bin 
in der Jugendarbeit des CVJM groß geworden und habe zum Glauben ge-

Neuigkeiten aus den Kirchenvorständen
Voraussichtlich Mitte des Jahres werden die Vorgaben des neuen Lan-
desstellenplans erfüllt und haben die Kirchengemeinden Nabburg/Pfreimd 
und Schwarzenfeld nur noch je eine halbe Pfarrstelle. Der Kirchenvorstand 
Schwarzenfeld hat zugestimmt, dass Diakon Jürgen Weich die halbe Pfarr-
stelle Schwarzenfeld übernimmt und ist sehr froh über diese Lösung. Pfar-
rerin Heidi Gentzwein wird ihn mit einer halben Stelle bis zu ihrer Pensionie-
rung Mitte 2025 noch unterstützen. Die Gemeinden Nabburg, Pfreimd und 
Schwarzenfeld bleiben eigenständige Gemeinden, haben aber gemeinsam 
eine Pfarrstelle (bilden eine Pfarrei) und einen gemeinsamen Kirchenvor-
stand.
Die Kirchenvorstände Nabburg/Pfreimd und Schwarzenfeld haben be-
schlossen, dass die Gottesdienste, egal ob Früh- oder Spätgottesdienst, 
wieder als vollständige Hauptgottesdienste mit nur einer Lesung gefeiert 
werden sollen.
Der Kirchenvorstand Schwarzenfeld trifft sich am 4.3.24 um 18 Uhr bei 
Tanja Hoyer in Schmidgaden und am 15.4.24 bei Pfarrerin Gentzwein.
Kirchenvorstand Nabburg/Pfreimd: Erster Mittwoch im Monat um 19 Uhr, 
ungerade Monate in der Pauluskirche, gerade Monate im Gemeindehaus 
Nabburg. Bei kurzfristigen Änderungen bitte Homepage beachten. 
Kirchenvorstandssitzungen sind öffentlich!
Alle Kirchenvorstände des östlichen Dekanats treffen sich am 5.3.24 
um 19 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus.

Besuche, die der Seele gut tun:
Wir und unsere Kirchengemeinden, wir wollen und 
dürfen niemanden allein lassen! Deshalb unsere 
herzliche Bitte: Kommen Sie auf uns zu! Rufen Sie 
uns an! Unsere Kontakte-Daten finden Sie hinten in 
diesem Gemeindebrief. 
Gerne nehmen wir uns Zeit und kommen auf ein 
Gespräch zu ihnen. Einander zuhören tut gut. 
Wenn Sie das möchten, dann werden wir mitein-
ander beten und ihnen den Segen Gottes zusprechen. Oder mit Ihnen das 
Heilige Abendmahl feiern. Gemeinsam Gott begegnen.



funden. Das war dann meine Motivation, mein Trompetespielen und spä-
ter meine Chorleitertätigkeit als Geschenk und Verpflichtung anzusehen, 
damit Gott für die geschenkte musikalische Begabung zu danken und es 
als Gottesdienst zu sehen.“ Gleichzeitig wird im Abschiedsgottesdienst das 
Team seiner Nachfolgerinnen eingeführt. Es sind: Doreen Deyerl, Luisa 
Kretschmer und Theresa Motschmann.
Wir freuen uns, dass das Zusammenspiel aller Posaunenchöre im Dekanat 
weiterhin stattfindet und auch unsere Gottesdienste und Feste bereichert!

Der Posaunenchor Schwarzenfeld feiert im Oktober seinen 60. Geburts-
tag. Ein vorgezogenes Geburtstagsgeschenk ist das „Sommer-Ständ-
chen“ am 9.6.24 um 16.00 Uhr, zu dem der Bezirksposaunenchor kommen 
wird. Bei diesem Fest wird für das leibliche Wohl gesorgt sein.

Der Landesbischof zur ForuM-Studie
„Liebe Schwestern und Brüder,

die von der Evangelischen Kirche in Deutschland und allen Landeskirchen 
beauftragte ForuM-Studie (Forschung zur Aufarbeitung von sexualisier-
ter Gewalt und anderer Missbrauchsformen in der Evangelischen Kirche 
und Diakonie in Deutschland) die am 25. Januar 24 veröffentlicht wurde, 
erschüttert uns als Mitarbeitende und Mitglieder der Evangelischen Kirche 
zutiefst. Ich stehe fassungslos vor jedem Fall einer betroffenen Person. 
Sexualisierte Gewalt ist in jeder Form mit dem christlichen Glauben voll-
kommen unvereinbar.... Als Evangelische Kirche nehmen wir die Ergeb-
nisse der ForuM-Studie an und analysieren sie ... In Bayern arbeiten wir 
seit Jahren daran, verantwortlich mit den betroffenen Personen und den 
Umständen, die zu solchen Taten geführt haben, umzugehen.“

In der Evangelischen Landeskirche gab es in den letzten 100 Jahren 
ca. 200 Fälle. Jede Kirchengemeinde erstellt bis Ende 2024 ein eigenes 
Schutzkonzept.



Klingende Runde entfällt bis auf weiteres! 
Dekanatskantorin Dr. Kerstin Schatz kann leider diese fröhliche Runde mit 
Seniorinnen unserer Kirchengemeinden vorerst nicht weiter leiten, weil sie 
diese Arbeit nicht bezahlt bekommt.

Herzbrand
In der Laurentiuskirche in Nabburg am 20.3.24 um 18.00 Uhr. Wir teilen 
die Erfahrung der Jünger „Brannte nicht unser Herz in uns?“ Wir begleiten 
biblische Personen und ihren Weg mit Gott.

Neuer Glockenstuhl Christuskirche
Er wird von der Firma Lang-Bayerwaldglocken gefertigt und könnte schon 
im Juli geliefert werden. Wir danken Herrn Dietz, dem Glockensachverstän-
digen der Landeskirche für sein großes Engagement. Ein großes „Vergelts-
Gott“ an die Schwarzenfelder Marktgemeinde für die Zusage von 5.000,- €-

Frauengottesdienst
Am Sonntag Lätare, dem 10.3.24 sind die Gottesdienste einer biblischen 
Frauengestalt gewidmet. Um 9.15 Uhr spielt der Posaunenchor in der 
Pauluskirche. Der Gottesdienst in der Christuskirche ist um 10.30 Uhr.

Besondere Gottesdienste

Gottesdienste in der Osterwoche
Gründonnerstag: Christuskirche 17 Uhr mit Beichte 
und Abendmahl, Pauluskirche 18.30 Uhr mit Beichte 
und Abendmahl.
Karfreitag: Laurentiuskirche 9.15 Uhr mit Abendmahl,  
Chor und Quartett, Christuskirche 10.30 Uhr mit 
Abendmahl.
Osternacht: Laurentiuskirche 5 Uhr mit Abendmahl.

Ostersonntag: Auferstehungsfeier  um 7 Uhr Friedhof Schwarzenfeld mit 
Posaunenchor. Christuskirche 9.15 Uhr mit Posaunenchor. Pauluskirche 
10.30 Uhr mit Abendmahlsfeier. Ostermontag: Osterwanderung um 10.30 
Uhr. Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.
Familiengottesdienst mit Taufe und Abendmahl
feiert Diakon Jürgen Weich am 7.4.24 in der Pauluskirche um 10 Uhr. Be-
sonders eingeladen sind Familien mit Kindern. Auch das Abendmahl wird 
kindgemäß gestaltet und die Kinder sind dazu herzlich eingeladen.
Sonntag Kantate
Die Gottesdienste am 28.4.24 sind der Kirchenmusik gewidmet. Pfarrerin 
Gentzwein bedankt sich darin herzlich bei allen Kirchenmusiker*innen. In 
der Laurentiuskirche um 9.15 Uhr mit Kindergottesdienst im Gemeinde-



Herzliche Einladung an 
alle Gemeindeglieder, die 
Konfirmand*innen bei die-
sem wichtigen Schritt zu be-
gleiten! Beichtgottesdienst: 
Samstag 4.5.24 um 17 Uhr 
in der Laurentiuskirche.
Konfirmation in der Lauren-
tiuskirche am 5.5.24 um 10 
Uhr. Es werden konfirmiert:
Kevin Esch, Fiona Zahn, Ce-
cilia Bartonek Konfirmatioin 
in der Christuskirche am 
5.5.24 um 10 Uhr mit Janik 
Haas, Sophie Dombrowe, 
Jan Meier, Lena Repp und 
Samira Spirawski.

haus und um 10.30 Uhr in der Christuskirche mit dem Posaunenchor.

Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt
Alle drei Gemeinden laden herzlich ein, ihn am 9.5.24 um 10 Uhr in der 
Pauluskirche gemeinsam zu feiern. Anschließend Mitbring-Buffett! 

Pfingsten
Diakon Jürgen Weich feiert 
am 19.5.24 um 10.30 Uhr in 
der Laurentiuskirche einen fei-
erlichen Gottesdienst.
Pfarrerin Heidi Gentzwein lädt 
mit dem Posaunenchor um 
10.30 Uhr auch am Pfingst-
sonntag in das neue Glas-
haus in die Gärtnerei Ziereis 
in Schwarzenfeld Am langen 
Graben ein. Anschl. Würstl!
Am Pfingstmontag gibt es 
einen ökumenischen Gottes-
dienst mit Diakon Weich um 
9.30 Uhr am Murner See beim 
Theatron.



Gottesdienst im Grünen mit Tauferinne-
rung und Taufen für alle drei Gemeinden

Am 6.7.24 findet im Schwarzenfelder 
Schlosspark wieder ein Abendgottesdienst 
um 18 Uhr mit dem Posaunenchor statt. 
Alle Getauften- Groß und Klein - sind 
herzlich eingeladen, sich an ihre Taufe zu 
erinnern. Bitte Taufsprüche und Taufkerzen 
mitbringen!

Es besteht auch die Möglichkeit, Kinder 
taufen zu lassen. Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung.
Bei gutem Wetter kann auch ein Picknick 
am Spielplatz stattfinden.

Neue Konfirmandengruppe
Alle Jugendlichen aus allen drei Kirchengemeinden, die heuer ca. 13 Jahre 
alt sind und/oder die 7. Klasse besuchen, können sich im Pfarramt zum 
neuen Konfirmandenkurs anmelden. Ihre Konfirmation ist am 25.5.25. Hier 
versprechen sie, bei Gott und seiner Gemeinde zu bleiben.

Die Anmeldung im Pfarramt sollte bis zum 3.6.24 erfolgen. 

Das erste Treffen ist am 5.7.24 um 17 Uhr im Schwarzenfelder Gemeinde-
haus. Hier lernen sich alle neuen Konfis, ihre Eltern sowie Diakon Jürgen 
Weich und Pfarrerin Gentzwein kennen. Den Abschluss bildet ein zwanglo-
ses Essen am Lagerfeuer.





Kirchengemeinde Nabburg/Pfreimd
Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Nabburg Montag 18.00 Uhr
Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Nabburg Mittwoch 18.45 Uhr
Leitung Sabine Schneider Tel. 09433 2024332
Kirchengemeinde Schwarzenfeld
Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Schwarzenfeld Freitag 19.00 Uhr
Leitung Renate Oppelt Tel. 09435 1311
Anfänger können auch Unterricht erhalten und ein Instrument auslei-
hen.

Kirchenmusik

„Kreative Stunde“
In der Regel am ersten Dienstag im Monat: am 5.3.24 (bei Edeltraud Zieg-
ler, Stulln, Berggasse 5), am 9.4.24, 7.5.24 und 11.6.24 treffen sich Frauen 
zum Handarbeiten oder Basteln im Schwarzenfelder Gemeindehaus von 
15-16 Uhr bei Kaffee, Tee und Keksen. Wer mag, bringt sich seine Arbeit 
von zuhause mit oder holt sich neue Ideen. Es darf gefachsimpelt werden! 
Informationen bei Edeltraud Ziegler, Tel 09435-8464

Technische Hilfe und Beratung
Werner Linke ist dazu bereit und hilft auch gerne bei Internetkäufen oder 
-verkäufen. Er ist erreichbar unter Telefon 09433 1573 oder 0160 7653 289.

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen sind nicht gemeindegebunden und 
können von allen Interessierten besucht werden! Wir würden uns sehr über 
gegenseitige Besuche freuen! Unsere Gemeinden sollen noch mehr zu-
sammenwachsen.

Pfarrerin Gentzwein hat in ihrem Status bei WhatsApp fast jeden Tag einen 
Segenswunsch stehen. Ihre Telefonnummer: 0170 4794 828

Wir sammeln im Pfarramt
Wachs und Wolle für Holzanzünder, Brillen für Afrika, Briefmarken für die 
Herzogsägmühle, Handys zum Recycling, NEU: Naturkorken (z.b. von 
Weinflaschen) Bitte keine Kunststoffkorken!!!

Kindergottesdienst
Parallel zum Hauptgottesdienst am 25.2.+ 28.4.24 um 09.15 Uhr Dietrich-
Bonhoeffer-Haus,  am 24.3.24 um 09.15 Uhr in der Pauluskirche.

Diakon Jürgen Weich postet regelmäßig auf Instagramm - unter anderem 
immer Sonntags den „#sonntagssegen“ zu finden beim @naabtaldiakon
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Homepage: www.schwarzenfeld-evangelisch.de und 

                     www.nabburg-pfreimd-evangelisch.de
Ein großes Dankeschön an Roland Willecke und Rolf Linke, die sie pflegen! 

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes:

Schwarzenfeld: Roland Willecke Tel: 09435-2258 
E-Mail: roland.willecke@elkb.de

Nabburg-Pfreimd: Rolf Linke, Pfreimd E-Mail: rolf.linke@elkb.de
Die meisten Gemeindeboten wurden durch freundliche Helferinnen und 
Helfer ausgetragen. Herzlichen Dank!

Internetseite für Kinder:  www.kirche-entdecken.de
Jede Kirchengemeinde hat nur noch ein Spendenkonto!
Evangelische Kirchenverwaltung Schwarzenfeld:  
DE78 7505 1040 0570 5165 75 bei der Sparkasse Schwarzenfeld. 

Evangelische Kirchenverwaltung Nabburg:  
DE67 7505 1040 0570 0014 12 bei der Sparkasse Nabburg
Evangelische Kirchenverwaltung Pfreimd:  
DE85 7505 1040 0570 0528 86 bei der  Sparkasse Pfreimd



Abkürzungen:
JW = Diakon Jürgen Weich, HG = Pfarrerin Heidi Gentzwein, Prädikanten: 
AH = Angi Hirmer, RL = Rolf Linke, KGH = Karl Georg Haubelt

Datum Nabburg Pfreimd Schwarzenfeld
03.03.2024 Okuli (JW) 10.30 Uhr+AM 09.15 Uhr
10.03.2024 Lätare (HG)  09.15 Uhr 10.30 Uhr+AM
17.03.2024 Judika 10.30 Uhr 09.15 Uhr
24.03.2024 Palmarum (AH) 09.15 Uhr+

KiGo
10.30 Uhr

28.03.2024 Gründo (JW) 18.30 Uhr + AM 17 Uhr+AM
29.03.2024 Karfreitag (HG) 9.15 Uhr+Chor 10.30 Uhr+AM
31.03.2024 OsterSo (HG) 07.00 Uhr
31.03.2024 OsterSo (HG) 10.30 Uhr+AM 09.15 Uhr+Pos
31.03.2024 Osternacht (AH/RL) 5 Uhr+AM
01.04.2024 OsterMo (AH/RL) 10.30 Uhr 10.30 Uhr
07.04.2024 Quasimodog (JW) 10 Uhr+AM
14.04.2024 Misericordias 9.15 Uhr 10.30 Uhr+AM
21.04.2024 Jubilate 10.30 Uhr 9.15 Uhr
28.04.2024 Kantate (HG) 9.15 Uhr

+KiGo
10.30 Uhr  
+Posaunen

04.05.2024 Konfi Beichte (JW) 17 Uhr
05.05.2024 Konfirmation (JW)    10 Uhr+AM
05.05.2024 Konfirmation (HG)  10 Uhr+AM
09.05.2024 Himmelfahrt 10 Uhr 

FamiGo
12.05.2024 Exaudi (RL) 9.15 Uhr 10.30 Uhr+AM
19.05.2024 Pfingstsonntag (JW)10.30 Uhr
19.05.2024 Rosengottesdienst 10.30 Uhr 

+Posaunen
20.05.2024 Murner See ÖK 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr
26.05.2024 Trinitatis 9.15 Uhr 10.30 Uhr
02.06.2024 1. So n. Trin (KGH) 10.30 Uhr+AM 9.15 Uhr

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 10.5.24

Wir haben ein Seniorenhandy gegen Spende abzugeben.


